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ALTERSMYTHOS CXLVI

In den Monaten vor dem Sterben nimmt die Pflegebedürftigkeit von
Hochbetagten deutlich zu.

Wirklichkeit
Gebrechliche Hochbetagte sterben nach einer mindestens 2 Jahre

kontinuierlich zunehmenden Pflegebedürftigkeit.

Begründung
Die Untersuchung der Abhängigkeit von dementen (n=583,
Durchschnittsalter 85+8 Jahre) und nicht dementen (n=334,
Durchschnittsalter 81+10 Jahre) gebrechlichen Betagten, die alle die
nationalen Kriterien zur Aufnahme in ein Pflegeheim auf Kosten der
staatlichen Krankenkassen erfüllten, retrospektiv über 2 Jahre ergab:

• In allen untersuchten Bereichen nahm der Anteil der vollständig
abhängigen und der teilweise abhängigen Betagten über die ganzen 24

Monate kontinuierlich linear zu:

D.h. bei gebrechlichen Hochbetagten kündigt sich das Sterben nicht an durch
eine beschleunigte Zunahme der Pflegebedürftigkeit in den Monaten vor
dem Tod.

K.E. Covinsky et al: The Last 2 Years of Life: Functional Trajectories of Frail older People. JAGS 51:

492-498,2003
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